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STANDORTWAHL

Bewertung Truppenübungsplatz Heuberg

Bewertung des Truppenübungsplatzes Heuberg als Ersatzgelände für das Absetzgelände in
Renningen/Malmsheim.

Allgemeine Angaben

Größe: circa 4.800 Hektar, circa 2.500 Hektar Übungsfläche
Entfernung zum Standort Calw: circa 110 Kilometer
Nutzung: seit 1910
Übungsschwerpunkte: Pionierübungsgelände, Schießplatz, Kampfmittelabwehr, Hindernisbahn

Bewertung der Eignung als Absetzgelände

Mit einer Entfernung von circa. 110 Kilometer zum Standort Calw und einer Fahrzeit von mehr als
90 Minuten (PKW) entspricht der Truppenübungsplatz nicht den Anforderungen an die räumliche
Entfernung.
Die sehr hügelige und stark bewaldete Landschaft sowie die vorhandenen Hartziele und die
grundsätzliche Schießbahnbeschaffenheit stehen einer Nutzung ebenfalls entgegen.
Zudem lässt der auf dem Truppenübungsplatz stattfindende Übungsbetrieb mit scharfem Schuss
das Absetzen von Fallschirmspringern nicht zu. Dieser würde eine Gefahr für die
fallschirmspringenden Soldatinnen und Soldaten darstellen, zumal auch abseits der eigentlichen
Schießkorridore mit Blindgängern zu rechnen ist. Eine Räumung vor jedem Sprungbetrieb wäre
mit vertretbarem Aufwand nicht leistbar.
Ferner sind die Kapazitäten des Übungsgeländes – räumlich wie zeitlich – bereits vollständig
ausgelastet. Ein Übungsbetrieb in dem von der Bundeswehr und den US-Streitkräften benötigten
Umfang wäre auf dem Truppenübungsplatz Heuberg nicht durchführbar.

Quelle: Bundesministerium der Verteidigung
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